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DieZubelfeierderKommunalsparkasse
Rudolfsheim.AusAnlaßdes25jährigen
BestandesderKommalsparkasseimBezirk
Rudolfsheim,vormalsSparkasse ,der
GemeindeSechshaus,fandDienstagabendsgedeckten

imHotelImperialeinFestbaurettstatt
anwelchemaußerderDirektionu.
demAusschußvondemgesamten
Beamtenkörper,teilnehmen:Statthalter
GrafKielmansegg,BürgermeisterDr.
Leger ,dieVigebürgermeisterDr .Neu¬
mager ,Dr .Körperu .HierCammer
Sektionschofv .P .GeheimerRatDr.von
BernddieAbgeordnetenErnstSchneider,
ApmannundKostenoble ,Matthalterin
GrafRumburg,dieG .Basler,
Braun,BraunißDr .Deutschmann,6 abzogenProd .Graf ,KnollschlägtundSie¬
meth ,BezirksvorsteherKunz ,Bezirks
vorstehen-StellvertreterWiesingeru .
die gesamteBezirksvertretung
Rudolfsheim,fernerinVertretung
derKomalscherkasseHernnsW.
Seb .Grünbeck,k .BauratJosefGrün¬
becku .Bezirksvorsteherkretschek,
in VertretungderKommunalscharkasse
WährungBezirksvorsteherabgeordnete
Baumann,in VertretungderKom¬
munalsparkasseLöblingHofzimmermeister
Osterreicheru .Gr .Dr .Reisch,ferner
Landesgerichtsrat,Anredungk,Ober¬
FinanzralPipp ,FinanzratMentzel,
PolizerentDr .Wagner,Magistrats¬
Direktoru .Weiskirchner,dieOberma¬
gistratsräte ,Dr .Sedlaczek,Posseltund
AppelStadtoberbruchhalterKönigStadt¬
BuchhalterSieber ,Kanzleidirektor
Mayer,PfarrerMr .RothvonRein¬
dorf ,BrunspektorHauseretc .

DieTafelausikbesorgtedieKa¬
gelteL .W.Frischer.
erster Redner ergriff
am .D .Zuegerdas Wort .Erbe¬
grüßte zuerst in herzlicherWeise
die Festversammlungundfuhr
dann fort :wir Wienerpflegen
bei jedemsolchenSymposion
daran zu denken ,dass wirver¬
pflichtet sind ,an unseremVater¬
lande Osterreichfestzuhalten .
Mit demVaterlandeOsterreich¬unzertrenlich verbunden ist .
jedochunsereerbrachteDonatio¬
und wennwir an dieDynasti¬
denken ,denken wir auchan

Sr .MajestätdenKaiser .Wiewir
hier versammelt sind ,habenwir
manchesehr schwierige Ämter
auf uns geladen ,jeder muss
darandenken ,seinePflichtganz
und voll zu erfüllen ,aberich
behaupte ,daß es in ganzver¬
reich wie auchin unseremlieben
NachbarlandeUngarnkeinen
Manngibt ,der von sovielen
Sorgen bedruckt ist ,wie SrMa¬
jestät .WasIhmaufgebürdet
wird ,ist geradezuungeheuer¬
und ich bewundere immer
den Mann in seinemhohen
Alter ,wie er all das er¬
tragen kann ,was die Vor¬
sehungihmbeschiedenhat .Aber
gerade diese unendlicheLast
verpflichtet diejenigen ,dieihmseiner
in Treueergebensind ,stets
inEhrfurchtundLiebezugedenken:
Wir Wiener sind immer soeine
ArtLieblingedesKaisersgewe¬
senn ,nicht verzogen zwar ,aber
er hat uns geliebt und liebt uns
aus der Fülle seinesHerzens,

weil er in uns mit Rechtfreue
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Unterthanenerblickt .Daswollen
wir auch bleiben ,solangeein
tropfen Blutes in unsereAdern
ist .DasEine erkannt jederan ,
das Wien um dasgeworden .
wäre ,was es gewordenist ,
wenn nicht die fürsorge des
Kaisers immer am Platze ge¬
wesen wäre .Wenn wir ei¬
nen Wunschgehabt haben ,der
erfüllt werden könnte ,ist
dieser Wunschaucherfüllt

worden .Darum müssenwir
auchamheutigenTageinerster
Linie des Kaisers gedenken
und rufe aus :Unseralter¬
gnädigster Kaiser undHerr
Lebe hoch !NachAbfindung
der Volksymme ,welchestehend
von der Versammlung gefun¬
gen würde ,ergriff statthalt

Graf KielmanseggdasWort .
Erführteaus ,dasSparkasten¬
wesen Österreichs ist patro¬
tis ,insoferne als mitder
Entwicklung derSparkassen
Österreich von angebendwar .
Wirhabenalso ganzRecht ,diese
Institutionen alsösterreichisch¬
patriotische Angelegenheitzu
feiern .Ich selbst war vor ei¬

wigen Jahren in derLagi¬
einem TeutschenStaatsmann ,
der das Sparkassenwesenre¬
formierensollte ,dasösterre¬
chischeMusterstatutunddas
österreichische Materialzur
Verfügungzu stellen under¬
hat sein lebhaftesErstaunen
darüber ausgesprochen .Er

warlegislatorischmittätig
undDeutschlandhatunser



Sparkassenwesennachgeahnt .
Ein solches fest ist auchein
fest des Gemeinsinnes ,und
der Humanität .Nurder
Gemeinsam edeldenken der
Männer hat es ermöglicht
Sparkassenzu gründenundwäre

Gedankeder Humanit
kommt bei den Sparkassen
zur schönen Ausdrücke ,weil
sie Institute sind ,die nicht

herige
auf berechnet sind ,sondernnur
auf gemeinnützige undzu¬
manitäre Zweckeabzielen .
DerStatthalter gedenkt ,sodann
der EntstehungundEntwicklung
der heute jubilierenden
Sparkasse,unddeseinträchtigen

zusammenwirkens der in
demBezirke Sechshausver¬
einigten Gemeinden ,ge¬
den dann der imEntstehen
begriffenenZentralsparkassa¬
der Stadt Wien ,welchedie
bereits eigenberechtigte
Tochter kräftig unterstützen
werde und trinkt auf das
Gedeihen und Blühen ,der
Anstalt zumWohlederStadt
WienundzumWohledesBezirkes
der Referent derScharkassa
NotarDr .Lembersprachsodann
einen beifällig aufgenommenen
TrastaufdenStatthalterGrafen
Kielmansegg ,dessenförderndes
Interesse auf dieEntwicklung
der Anstalt er mit warmen
Wortenihres derVorsitzende
der Direktion G .R .Schlögl
feiert ,das WirkendesBau¬
8 .ZuegerundKanzlei -Direktor
Signet hält einengewenden
traf auf die Stadt Wien .
Be Vorst .Kunzfeierte das

Wirken derKommunal- Sper¬
kassa für den Bezirk ,fürdie

Armen und für die armen
Schulkinder und brachte sein
Glas der nimmermüden
Sparkassa - VerwaltungSektions¬

Ref .v .P .Direktorv .Bernd ,der
als letzter Bezirkshauptmann

alsvonSechshausdurchsechsJahre
landesfürstlicher Kommissär

bestellt war ,gedenktder
gemeinnützigen Tätigkeit der
ehemaligenVorortegemeinden
des Bezirkes Sechshausund
bringt auf dieselben seinGlas¬
zu bewegten Wortengedenkt ,
Abg .Schneiderdesverewigten
Grunders der Sparkassa ,des
Ban Allmann vonLechshaus ,

G .R .D .Reischüberbringt
die GrüßederSchwesteran¬
stalt von Döbling ,St .R .
Braunes tritt auf den
Ehrenburger vonRudolfsheim

und Sechshaus c .v .Land ,
Mag .Dir .D .Weiskirchnerschilder¬

te in gnadenden Rededie
humanitäre Tätigkeit der
Communalsparkassa Rudolfs¬
heimund feiert sie als ein
Werkachten Bürgersinnes
und achter Bürgertagen .
Er tritt auf das Bürger¬
tumdes 4 .Bezirkes ,S .R .
Appenbergerfeiert ,denVor¬
sitzenden des Direktions - Aus¬
schussesG .R .Schlögl ,Bez .Vorst.

Baar von Währungtrinkt
auf Notar Semler als einen
Anwalt der Autonomie
der Kommunal- Sparkassen
und zumSchlusse sprach St .R .
Seb .Grünbeck namensder

zweitletzten Wiener
Kommunal- Sparkassa¬

AusdemRathause,Bürgermeister
Die Begerwird morgenDonnerstag
11UhrvormittagsimPräsidialburgan
desGemeinderates,demfürstlich
SchwarzenbergschenGartendirektor
AntonBaÿerunddemGemeinde
ralKunst-undHandelsgartnerFried¬
richBückedesihnenvomKaiser
verliehenegoldeneVerdienstrenzmit
derKroneüberreichen.



beriedigte Lehrstellen .Zur
Wiener Schulbezirke kommen
5 Bürgerschullehrer und12

Bürgerschullehrerinnerstellen
1 .Klasse ,15 Lehrer und82
Lehrerinnerstellen 2 .Klasse ,
Bürgerschullehrer ,und
13 Bürgerschullehrerinne¬
stellen 2 .Klasse ,7Volksschul¬
lehrer und 8Volksschullehre ,
rinnerstellen 2 .Klasse zur
Besetzung .Die Gefährsind
bis 17 .Aprild .J .zuüberreichen.
40jährigesDienst-Jubiläum.
Dienstag ,den 30 .d . . ,feierte

der Ratsdiener des Bezirks¬
amtes ZimmeringAdolf
Fitzinger den Gedenktag
seines vor 40 Jahrenerfolgten
Eintrittes in den städt .Dienst¬

AusdiesemAnlasseversammelten
sich in der mit Blumenge¬
schmackten Kanzlei die Bean¬
ten und Diener des Amts¬

der Amtsleiter ,Mag .Sekr .
Dr .Haberkornbeglückwünschte
die Jubilar ,worauf derKanz¬
bei weiterdirektions -Achant
Stock den Arbeitseifer und
das Pflichtbewußte aber
feierte ,der ,trotzdem er¬
40Jahre treu gedient ,nochwei¬
ter seine Kräfte demAmte
widmenwolle .DerAbschluß
der feinbildete die Über¬
reichung einer vonRegistra¬
tärs Leiter Johlentner Kunst¬
vollst angefertigten undvon
den Kanzleibeamtengewid¬
neten Adresse .

Festkonzert.DerWienerSänger,
bundveranstaltet ,zurFeierseines
50jährigenBestandesmorgen( von
verlag ,hatt 8 Uhrabendsingro¬

sten Musikvereinssaal ,einkon¬
zeitunterLeitungdesVereinschor¬
meistersKapite .DieVorträgewer¬
den eingeleitet ,mit Webersver¬
tere zu CurgantevomOrchester
der Wiener Konzert .Hof¬
schauspieler,Reimerswird ,einen
vomArchivar ,Albert .Weltner ,ver¬
faßtenGesprologsprechen .Diedann

zumVortrage gelangendenTode
sind sämtlich Widmungenanläßlich
des50jährigenVereinsbestandesu .
gelangenin diesemKonzertzur
Uraufführung.Vertretensinddie
der Wöck ,jungst ,Doring ,
HansWagner,KeldorferKlemente,
Vermag ,Last ,siber ,Rudolf
Weinwer ,Roschatu .MaxJosef
Beer .BeidemFestkonzertwer¬
denmitwirken ,Konzerthängere
Lilli ,ClausNenroth ,kammer.
sängerJosefStändigt ,Professor
Hans Wagneru .Violinirten .
se AlbertGrabe .
EinNiedererholungsstätteamGanschausen.
In derheutigenSitzungdesStadtrates

stellte M.Dr .WennfolgendenHeilig¬
tivantrag :Gradeist nichtumstände,
alle Hilfe suchendenkrankenKinder
aufzunehmen.HundertevonKindern
könnenaberGesundungu .Kräftigung
erhalten ,wennmandieleichteren
Fälle vonBluttere ,u .Konstitutions¬
Krankheiten,vonderErholungsstätte
in Gradeausschließt ,undinder
NähederStadteinenOrtbestimmt,
woeine solcheGesundungskolome
etablirtwerdenkönnte.Einesolcher
Ort ist der „Gänschausen ,dervon
der GemeindeWienin Pachtgenom¬
menwurde .Es wirddaherfolgender
Antraggestellt .Essei amGänse,

hauseneineKindererholungsstätte
zu errichten 100Kindersollenvom
1 .Julibis1 .August( Knaben)u .wei¬
ten 100KinderMädchen )vom1Au¬
gustbis 1 .September ,einesjeden
Jahresin die Kolomemittelsteben¬
trischerBahnhinunterbefördert ,mit
MilchundButterbrot ,früh unda¬
bends ,fernermiteinerMilchspeise
eventuell MehlspeiseoderGemüse,
mit einer Auflage )verköstigtwerden
Zwischenhalb6 undhalb7 Uhrabends
sollen die Kinderwiederaneiner
in die Stadtzurückbefordertwerden.

. )DerStadtbauamtwirdbeauftragt ,
innerhalb14Tagenein Projektüber
diezuerrichtendenBaulichkeitenden
Stadtratvorzulegen .3 )dasStadt¬
physikatwirdaufgefordert ,einGut¬
achtendarüberabzugeben ,wieam
GanschaufenauchbreiterenSchichten
der BevölkerungLichtundWasser
samtSandbädernzubilligenPreisen
zugänglichgemachtwerdenkönne .

. )DerMagistratwirdaufgefordert
alle Vorkehrungenzutreffen ,daß
diesesProjektschonbislängstens
15 .Maid .J .verwirklichtwerden
könne .DerAntragwirdderge¬
schaftsordnungsmäßigenBehandlung

zugewiesen .
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